
Einheit Rünthe zieht Bilanz –
Melina  Hachenberg  erste
weibliche  Führungskraft  bei
der Bergkamener Feuerwehr

Beförderungen  und  Ehrungen  waren  ein  wichtiger
Tagesordnungspunkt  der  Jahresdienstbesprechung  der  Einheit
Rünthe der Bergkamener Feuerwehr.

Ein  neues  Fahrzeug,  120  Einsätze,  der  Besuch  zahlreicher
Lehrgänge und ein Wechsel in der Einheitsführung: Es war ein
ereignisreiches  Jahr,  auf  das  die  Einheit  Rünthe  der
Freiwilligen  Feuerwehr  Bergkamen  am  Samstag  bei  ihrer
Jahresdienstbesprechung  zurückblickte.

Und neben dem neuen Rüstwagen gab es da noch zwei weitere
außergewöhnliche  Ereignisse  zu  feiern:  Zum  einen  hat  die
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Einheit einen extremen Zulauf an Feuerwehrleuten und zählt
aktuell 44 Aktive, zum anderen wurde mit Melina Hachenberg die
erste  Frau  in  der  Feuerwehr  Bergkamen  zur  Brandmeisterin
befördert.  Die  30-Jährige  ist  damit  die  erste  weibliche
Führungskraft bei den Bergkamener Brandbekämpfern und schreibt
in ihrer Heimatstadt Feuerwehrgeschichte.

„Da  sind  wir  unglaublich  stolz  drauf“,  sagte  der
kommissarische stellvertretende Einheitsführer Jens Markert,
zumal mit der Beförderung eine Menge Arbeit einherging. Melina
Hachenberg lernte das Rüstzeug für ihre neue Position in einem
zweiwöchigen Lehrgang am Institut der Feuerwehr in Münster.
„Zum Glück hat mich auch mein Arbeitgeber gehen lassen“, dankt
Melina Hachenberg vielen in ihrem Umfeld für die Unterstützung
bei der Ausübung ihres ganz besonderen Hobbys.

Dass dafür viel Zeit drauf geht, zeigte ein Blick in die
Statistik der Einheit. Für Abarbeitung der 120 Alarmierungen
waren im Schnitt jedes Mal zehn Mitglieder der Einheit im
Einsatz. Ingesamt kamen die ehrenamtlichen Feuerwehrleute auf
1330  Einsatzstunden.  Hinzu  kommen  die  Stunden  für
Übungsdienste, Lehrgänge und Sonderveranstaltungen – so dass
für  das  Hobby  Feuerwehr  im  vergangenen  Jahr  6000  Stunden
abgeleistet  wurden.  Und  eigentlich  sei  die  aufgrund  einer
Dunkelziffer noch höher, „denn wir schreiben nicht jede Stunde
auf,  in  der  wir  in  geselliger  Runde  über  Feuerwehrthemen
sprechen“, erklärte Markert.

Geführt  wird  die  Einheit  aktuell  kommissarisch  von
Brandoberinspektor Klaus Kuhlmann und seinem kommissarischen
Stellvertreter  Brandoberinspektor  Jens  Markert  sowie  dem
stellvertretenden  Einheitsführer  Oberbrandmeister  Christoph
Knuth.  Der  war  bereits  im  vergangenen  Jahr  am
Kameradschaftsabend mit der Aufgabe betraut worden und blieb
bei einem Wechsel der Einheitsführung als einziger im Amt.

Stolz ist die neue Einheitsführung darauf, dass sich unter
ihrer Regide das Gerätehaus wieder zum Treff- und Sozialpunkt



entwickelt  hat.  Zweimal  pro  Woche  treffen  sich  dort
Sportgruppen, mit deren Hilfe nicht nur die Feuerwehrleute fit
bleiben wollen, sondern zu der inzwischen auch Partnerinnen
und Partner kommen. Gepflegt wird auch der intensive Kontakt
zu den 18 Kameraden, die inzwischen nicht mehr aktiv sind
sondern zur Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr gehören.

Der  ehemalige  Einheitsführer  und  heutige  Leiter  der
Freiwilligen Feuerwehr Bergkamen Dirk Kemke konnte im Rahmen
der  Jahresdienstbesprechung  auch  wieder  Ehrungen  und
Beförderungen vornehmen: Zur Feuerwehrfrau wurde Vivian Meyer
ernannt,  zum  Feuerwehrmann  wurden  Niklas  Lembcke,  Marvin
Morawski und Lukas Gneipel befördert. Oberfeuerwehrmann ist
nun  Philipp  Beier,  Unterbrandmeisterin  ist  Pia  Bismark,
Untermeister Björn Koch. Melina Hachenberg wurde zur ersten
Brandmeisterin  der  Stadt  Bergkamen  befördert,  den  gleichen
Dienstrang bekleidet nun auch Brandmeister Patrick Gundlach.
Zum  Oberbrandmeister  wurde  Christoph  Knuth  befördert,  zum
Brandinspektor  Kevin  Lowak.  Die  Abzeichen  eines
Brandoberinspektors  trägt  nun  Jens  Markert.  Zum
Sicherheitsbeauftragten der Einheit wurde Nico Becker ernannt,
aus einer anderen Feuerwehr wurde Christian Klunke übernommen.


